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Beleuchtung einrichten am Fahrradunterstand am Bergedorfer Bahnhof 
 
Sachverhalt: 

Antrag 
der BAbg. Reinhard Krohn, Eugen Seiler, Peter Winkelbach, Herbert Meyer 

und der AfD-Fraktion 
 

Die Förderung des Fahrradverkehrs ist ein wichtiges Ziel der Stadt Hamburg. In Bergedorf 
scheitert die Umsetzung jedoch an der unzureichenden Infrastruktur. Zwar gibt es am Bahnhof 
viele Fahrradstellplätze, diese sind jedoch nicht überdacht und bieten somit keinen Schutz vor 
Wind und Wetter. Der einzige überdachte Radunterstand bietet lediglich Platz für 38 Fahrräder 
– ein Tropfen auf den heißen Stein, angesichts der hohen Nachfrage. 
 
Die mangelhafte Beleuchtung des Radhäuschens stellt ein weiteres Problem dar. Die vorhan-
dene Straßenbeleuchtung reicht nicht aus, um die Umgebung ausreichend zu erhellen. Dies 
erschwert nicht nur das Entriegeln des Fahrradschlosses, sondern macht den Unterstand auch 
zu einem beliebten Ziel für Fahrraddiebe. Ein betroffener Bürger berichtete uns, dass alleine 
ihm in den letzten 12 Jahren bereits 13 Fahrräder gestohlen und zwei weitere beschädigt wur-
den. 
 
Die restlichen Stellplätze am Bahnhof bieten keinerlei Schutz vor Witterungseinflüssen. Zwar 
gibt es in der Nähe ein Autohaus, in dessen Parkhaus Fahrräder trocken abgestellt werden 
können, dieses ist jedoch nachts, sonntags und an Feiertagen geschlossen. 
 
Der Prüfauftrag muss daher die mangelhafte Infrastruktur für Fahrradfahrer in Bergedorf deut-
lich kritisieren. Es ist notwendig, mehr überdachte und sichere Stellplätze zu schaffen, um den 
Fahrradverkehr attraktiver zu gestalten und Diebstahl zu reduzieren. Die Beleuchtung des Rad-
häuschens muss ebenfalls verbessert werden. Die Schließzeiten des Parkhauses im Autohaus 
sollten zudem an die Bedürfnisse der Fahrradfahrer angepasst werden. Nur mit einer Verbesse-
rung der Infrastruktur kann die Stadt Hamburg ihrem Ziel einer nachhaltigen und umweltfreund-
lichen Mobilität näherkommen. 
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Petitum/Beschluss: 
Die Bezirksversammlung möge daher beschließen: 
 
1. Das bestehende Fahrradhäuschen an der Lohbrügger Seite mit einem Bewegungsmelder 
und LED-Leuchten im Häuschen auszustatten. 
 
2. Die Erweiterung überdachter und beleuchteter Fahrradständer am Bahnhof prüfen, mit Fokus 
auf sichere und gut erreichbare Standorte mit Kameraüberwachung. 
 
 
 

Anlage/n: 
--- 
       
 


